
Niederschrift- 
 

über die Sitzung 
 

des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses 
 

am Donnerstag, dem 29. Januar 2009 um 19.00 Uhr 
 

in der Cafeteria des Rathauses in Goddelau 
___________________________________________________________________________ 
 
 
 

Tagesordnung: 
 
 
TOP 1 Protokoll vom 30. Oktober 2008 
 
TOP 2  Bericht des Magistrats 
 
  2.1. Beratungsangebote in Riedstadt (Bericht Diakonisches Werk Groß-Gerau)  
 

2.2. Jahresbericht 2008 der Abteilung Wohnungswesen in der FG Kinder, 
       Jugend und Soziales 

 
TOP 3 Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am  

5. Februar 2009 
 
TOP 4  Anfragen und Verschiedenes  
 
 



2. Seite 
 

zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses  
am 29. Januar 2009 

 
Ausschussmitglieder: Linke, Ursula   Vorsitzende 

Fischer, Günter W.  stellv. Vorsitzender 
Eberling, Ottmar 
Fischer, Alexander 
Friedrich, Carola 
Henrich, Heinz-Josef 
Horn, Sascha 
Lachmann, Mathias 
Russer, Gabriele 

 
Magistrat:   Bonn, Werner 

Buhl, Günter 
    Effertz, Karlheinz 
    Fischer, Thomas 
    Schaffner, Norbert 
 
Präsidium:   Amend, Werner 
    Dey, Mathias 

Kraft, Richard 
 
beratende Stimme 
(§ 62, Abs. 4 HGO)  Dr. Grafenstein, Andreas 
 
entschuldigt   Fiederer, Patrick  Präsidium 
    Schellhaas, Petra  Präsidium 
    Kummer, Gerald  Bürgermeister 
    Zettel, Erika   Erste Stadträtin 
    Hellwig, Harald  Magistrat  
    Krug, Heinz   Magistrat  
 
Verwaltung:   Kissel, Gabriele  Wohnungsamt 
 
Gäste:    Lazar, Lucian   Diakonisches Werk  
    Wolf-Hoock, Sabine  Suchthilfe des Freundeskreises  
    Gielisch, Christoph  Kinder- und Jugendbeirat 
 
Schriftführerin:  Schneider, Ute 
 
ein Vertreter der Presse 
 
 
Beginn:  19:00 Uhr   Ende:  21.15 Uhr 
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zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses  
am 29. Januar 2009 

 
Die Vorsitzende des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses, Ursula Linke, eröffnet um 
19.00 Uhr die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt sie 
fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen worden ist und die zu fassenden Beschlüsse 
somit rechtsgültig zustande kommen. 
 
Hinsichtlich der bevorstehenden Beratungen verweist sie auf die Bestimmungen des § 25 HGO 
und bittet bei Widerstreit der Interessen, dies spätestens bei Aufruf des jeweiligen 
Tagesordnungspunktes anzuzeigen und den Saal vor Beginn der Beratung zu verlassen.  
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung bestehen nicht. 
 
 
TOP 1 Protokoll vom 30. Oktober 2008 
 
Dem Protokoll wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig  zugestimmt. 
 
 
TOP 2 Bericht des Magistrats 
 
Stadtrat Norbert Kummer entschuldigt Bürgermeister Kummer und die Erste Stadträtin Erika 
Zettel sowie Richard Malz-Heyne, Leiter des Fachbereiches Ordnung und Soziales und Heidi 
Rinker von der Fachgruppe Kinder, Jugend und Soziales.  
 
Er berichtet wie folgt: 
 
1. Eröffnung einer zweiten Krippengruppe in Leeheim  

Der Magistrat hat beschlossen, die Eröffnung der zweiten Krippengruppe in der 
Kindertagesstätte Feerwalu Leeheim mit zwölf weiteren Betreuungsplätzen für Kinder 
unter drei Jahren von April auf August 2009 zu verschieben. Dies ist nötig, um die 
Chancen der Stellenbesetzung zu erhöhen. Seit Sommer vergangenen Jahres wird es immer 
schwieriger, Fachkräfte für die Kinderbetreuung zu finden, da sich insbesondere durch die 
bundesweite Schaffung von Betreuungsplätzen für Kinder unter 3 Jahren der Arbeitsmarkt 
drastisch verändert hat. Stellen mit kurzen Befristungen und wenigen Wochenstunden sind 
praktisch nicht mehr besetzbar. So konnten in Riedstadt bereits zwei befristete Stellen seit 
Oktober 2008 nicht mehr besetzt werden.  
 

2. Förderverein der Kindertagesstätte Spatzennest 
In Crumstadt hat sich ein neuer Verein gegründet, der sich der Förderung des kommunalen 
Kindergartens Spatzennest widmet. Die Stadt ist nach einem Beschluss des Magistrats dem 
Verein als Mitglied beigetreten. Damit ist die Stadt Mitglied in fünf Fördervereinen von 
Schulen und Kindertagesstätten; der Förderbeitrag beträgt jeweils 50 Euro im Jahr.  
 

3. Vereinsförderung / Investitionszuschuss 
Für die Sanierung des Flachdachs über dem Jugendraum der Vereinshalle der SKG 
Erfelden hat die Stadt einen Zuschuss von maximal 613,60 Euro gewährt (§ 4 Abs. 2 
Vereinsförderungsrichtlinie). 
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zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses  
am 29. Januar 2009 

 
4. Vereinsförderung / Betriebskostenzuschuss 

Der Turnverein Crumstadt hat nach § 9 Abs. 1 einen Zuschuss zu den Betriebskosten für 
die sportliche Nutzung der Turnhalle (Saal) - und damit die Gleichstellung mit den Erfelder 
Vereinen - beantragt. Dieser Antrag wurde vom Magistrat abgelehnt, da zum einen der § 9 
lediglich einen solchen Zuschuss für die SKG Erfelden und den TV Erfelden (jährlich 
1.278,30 €) vorsieht. Zum anderen stehen weder im Haushaltplan 2008, noch im Entwurf 
für das Jahr 2009 entsprechende Finanzmittel zur Verfügung.  

 
 
TOP 2.1. Beratungsangebote in Riedstadt 
 
Herr Lucian Lazar vom Diakonischen Werk Groß-Gerau stellt die neue Beratungsstelle im 
Riedstädter Stadtteil Goddelau (Büchnerstraße) vor.  
 
Frau Sabine Wolf-Hoock von der Suchthilfe des Freundeskreises e. V., dem 
Kooperationspartner des Diakonischen Werkes, stellt ebenfalls ihre Arbeit vor. 
 
Danach beantworten beide Fragen zu den Beratungsangeboten. 
 
 
TOP 2.2. Jahresbericht 2008 der Abteilung Wohnungswesen in der FG 

Kinder, Jugend und Soziales  
 
Frau Gabriele Kissel erläutert den schriftlich vorliegenden Bericht und beantwortet Fragen. Der 
Schwerpunkt des Berichts liegt auf dem Wegfall von öffentlich geförderten Wohnungen. 
 
Es schließt sich eine engagierte Diskussion zu den beiden Berichten an. 
 
Eine Behandlung der Berichtsvorlage der Sportkommission wird nicht gewünscht. 
 
 
TOP 3 Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 5. Februar 2009 
 
TOP 7 – DS-VIII-274/09 
2. Änderungssatzung zur Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung der 
Kindertagesstätten der Stadt Riedstadt 
 
Die Vorsitzende Ursula Linke beantragt eine redaktionelle Änderung: Im Artikel 2, Satz 1, muss 
das Wort „ die“ zwischen „für“ und „das“ eingefügt werden, so dass es heißt: „Die Tageszeit, für 
die das Kind durchgängig die ganze Woche angemeldet ist,… … “ 
 
Der Vorlage wird mit 6 Ja-Stimmen von SPD, GLR und WIR und 3 Nein-
Stimmen der CDU zugestimmt. 
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zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses  
am 29. Januar 2009 

 
Richard Kraft (CDU) erläutert das Abstimmungsverhalten der CDU. Da die Gebührensatzung 
grundsätzlich von der CDU abgelehnt wird, werde auch den Änderungssatzungen nicht 
zugestimmt. 
 
 
TOP 8 – DS-VIII-275/09 
Neufassung der Geschäftsordnung des Kinder- und Jugendbeirates der Stadt Riedstadt 
 
Der Vorsitzende des Kinder- und Jugendbeirates, Christoph Gielisch, wurde zur Sitzung 
eingeladen, ist aber bisher noch nicht erschienen. 
 
Der Vorlage wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
 
Das Präsidiumsmitglied Mathias Dey verlässt die Sitzung um 20:30 Uhr. 
 
 
TOP 19 – DS-VIII-285/09 
Verabschiedung des Haushaltsplans 2009 mit allen Anlagen, einschließlich der 
Wirtschaftspläne 2009 für den Bauhof und den Immobilienbetrieb 
 
Produktbereich 05, Soziale Leistungen, Seiten 228 und 229, Position 15: 
 
Im Haushaltsplan 2008 war für die Lebenshilfe ein Zuschuss in Höhe von 3.831 € eingetragen. 
Für dieses Jahr wurde ein Zuschuss in Höhe von 1.500 € eingestellt. Es ist keiner anwesend, 
der diese Kürzung begründen könnte. 
 
Die Vorsitzende Ursula Linke stellt den Antrag, den Zuschuss für die Lebenshilfe auf den 
Betrag des Vorjahres, also 3.831 €,  zu erhöhen. 
 
Dem Änderungsantrag wird mit 5 Ja-Stimmen von SPD und GLR, einer Nein-Stimme von der 
CDU und 3 Enthaltungen von CDU und WIR zugestimmt. 
 
Produktbereich 06,  Kinder-, Jugend- und Familienhilfe (Seite 238): 
 
Hierzu gibt es einen Änderungsantrag der SPD/GLR-Fraktion: 
 
Im gesamten Produktbereich werden 38.000 € zur Umsetzung der Vorschläge aus dem Bericht 
zur Kinderarmut in Riedstadt zur Verfügung gestellt. 
 
Gabriele Russer (WIR) und Richard Kraft (CDU) sprechen sich für einen Zuschuss für Essen in 
den Kindertagesstätten, jedoch gegen den „Riedstadt-Pass“ aus. 
 
Ottmar Eberling (SPD) sagt zu, dass zur Sitzung des Haupt,- Finanz- und 
Wirtschaftsausschusses eine Neufassung des Änderungsantrags vorliegt, die das Anliegen 
präzisiert. 
 
Dem Änderungsantrag wird mit 9 Ja-Stimmen einstimmig zugestimmt. 
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zur Sitzungsniederschrift der Sitzung des Sozial-, Kultur- und Sportausschusses  
am 29. Januar 2009 

 
Christoph Gielisch, der Vorsitzende des Kinder- und Jugendbeirates, erscheint gegen 20:45 zur 
Sitzung. 
 
Produktbereich 06, Kinder- Jugend- und Familienhilfe,  Seite 242, Positionen 11 und 13: 
 
Dr. Andreas Grafenstein (FDP) fragt, warum die beiden Positionen erheblich erhöht wurden. 
Er möchte wissen, ob und welche neuen Angebote es im Jugendbereich gibt. 
 
Die Frage wird im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss beantwortet. 
 
Stellenplan, Seite 500: 
 
Dr. Andreas Grafenstein möchte wissen, wie viele Stellen im Kindertagesstättenbereich aktuell 
besetzt sind. 
 
Auch diese Frage wird im Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss beantwortet. 
 
Dem Haushalt mit allen Anlagen wird mit 5 Ja-Stimmen der SPD und GLR, 3 
Nein-Stimmen der CDU und einer Enthaltung der WIR zugestimmt. 
 
 
Nun bekommt Christoph Gielisch noch die Gelegenheit, die Änderungen der Geschäftsordnung 
für den Kinder- und Jugendbeirat zu erläutern. 
 
 
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung gegen 21.15 Uhr. 
 
 
Riedstadt, den 1. Februar 2009 
 
 
 
 
 
 
(Vorsitzende)         (Schriftführerin) 


